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Niedersachsenliga Mädchen 19

Tuspo Bad Münder : SV Emmerke 
Sonntag, 02.10.2022, 11:00 Uhr

Polke tütet den Sieg für den SV Emmerke ein

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des SV Emmerke in der Niedersachsenliga Mädchen 19 gegen den
Tuspo Bad Münder durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Polke und Polke errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 endete das
Doppel zwischen Reichelt / Klameth und Polke / Bredow aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Schendel / David und Werner / Wulf entschieden, das Schendel / David letztendlich
gewannen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach gewonnenem ersten Satz gab
danach Lena Reichelt das Spiel gegen Mia Sophie Polke noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 0:
11, 9:11, 6:11. Bemerkenswert war der Verlauf des zweiten Satzes, in dem Reichelt mit 0:11 förmlich
unterging. Zwischenzeitlich konnte Matilda Klameth zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
wenig später das Spiel gegen Zoey Luna Polke, in dem sie anhand der Spielstärkemaßzahl (dem
TTR-Wert) als enorme Favoritin gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 4:11, 9:11, 11:9, 9:11.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Kaum gefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Janice Schendel danach gegen Coline
Werner. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Melina David, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Alina Bredow verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:4. Keinen Punkt beisteuern konnte Lena Reichelt im Match gegen
Zoey Luna Polke, das 0:3 verloren ging. Beim 6:11, 5:11, 8:11 gegen Mia Sophie Polke fand Matilda
Klameth von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Janice Schendel und Alina Bredow beendet, das Janice Schendel
letztendlich gewann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte Melina David beim 2:3 gegen Coline Werner. Das Spiel verlor
David dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Werner zu Ende ging. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der Tuspo Bad Münder in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.10.2022 gegen den TSV
Worpswede bevor. Für den SV Emmerke steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Grün-
Weiß Mühlen am 02.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:6 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 Tuspo Bad Münder

Doppel: Reichelt / Klameth 0:1, Schendel / David 1:0 
Einzel: L. Reichelt 0:2, M. Klameth 0:2, J. Schendel 2:0, M. David 0:2 

 SV Emmerke



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.10.2022 (13:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Polke / Bredow 1:0, Werner / Wulf 0:1 
Einzel: Z. Polke 2:0, M. Polke 2:0, A. Bredow 1:1, C. Werner 1:1


